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Vorwort
Dabei sein ist alles

Das Jahr 2008 stand bei den Leichtathleten ganz im Zei-
chen der Olympischen Spiele in Peking. Leistungssport-
ler der ganzen Welt zeigten hier ihre Leistungen in den 
verschiedensten Disziplinen. Gerade bei solch großen 
Veranstaltungen wird auch immer wieder deutlich: Es 
kann immer nur eine Gold-, Silber- oder Bronzemedail-
le geben. Diese Tatsache schmälert jedoch in keinster 
Weise die Anerkennung für alle anderen Athleten. Diese 
sind, gemäß dem Motto: „Dabeisein ist alles“, mit Recht 
ebenfalls stolz auf ihre Leistungen. Dieses Motto gilt na-
türlich nicht nur für Olympia. Diese Einstellung gilt für je-
den Wettkampf – auch bei unseren Athleten. Man kann 
nicht immer gewinnen, man kann jedoch immer sein Be-
stes geben. Nur darauf kommt es an – und das in allen 
Altersklassen, ob bei den Bambinis, den Schülern, den 

Jugendlichen und Erwachsenen oder den 30+-Athleten. 
Solange man Spaß am Sport hat, sich in der Gemein-
schaft wohlfühlt und dort sein Bestes gibt, stellen sich 
auch die Erfolge ein. Erfolge nicht nur für den Einzelnen, 
sondern auch Erfolge für die Mannschaft.
 
Mit dieser Haltung hat sich die LA Spielvereinigung Her-
ten in diesem Jahr mit 1151 Punkten an die Spitze der 
Jugendliga des Kreises Recklinghausen gesetzt. An die-
ser Stelle hierfür noch einmal „herzlichen Glückwunsch“ 
an alle, die zu diesem Ergebnis beigetragen haben.
 
 
Markus Hoffmann
stellvertr. Vorsitzender
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Projekt Mehrzweckhalle / strukturelle Entwicklung 
der Sportanlage
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der Leichtathletik 
Spielvereinigung Herten e.V., 
wie schon im Rahmen der 
Mitgliederversammlung vom 
09.02.2008 vorgetragen, wur-
den beide Bereiche in die Aus-
führungsplanung 2008 auf-
genommen und von unserem 
aktiven Bauteam mit Erfolg 
weiter entwickelt
Mehrzweckhalle: 
Die tragende Metallkonstruk-
tion des Hallendachbereiches 
erhielt einen Farbendanstrich, 
so dass in der Folge die Tech-
nik zur Beschallung und Vor-
tragsgestaltung eingebaut 
werden kann.
Nach dem Einrüsten der Ge-
bäudefront  wurde der Tragbalken zur Aufnahme des 
Vordaches montiert und mit den Arbeiten der Wärme-
dämmfassade begonnen. In Abhängigkeit der Witterung 
wollen wir die Dämmung zügig fertig stellen. In diesem 
Rahmen ist auch der Montagebeginn für die  Dacheinde-
ckung der angrenzenden  Containerbauten vorgesehen. 
Der Innenausbau hingegen wird mit erhaltener Geneh-
migung der Ausbaupläne aufgenommen und ist insofern 
nicht von der Witterung abhängig. Zusammenfassend 
können wir feststellen, dass die Arbeiten entsprechend 
den Ankündigungen umgesetzt  wurden. 
Sportanlage:
Der im Rahmen des 100jährigen Jubiläums durchgeführte 
Sponsorenlauf hat die wirtschaftliche Basis geschaffen, 
um die Vereinsinitiative zur strukturellen Verbesserung 
der Sportanlage aufzulegen. Zielsetzung war, die Wie-
derherstellung der Wettkampftauglichkeit zu erreichen, 

um zunächst ein leistungsorientiertes Training zu ermögli-
chen und darüber hinaus Leichtathletik - Veranstaltungen  
regelgerecht auszurichten. In diesem Zusammenhang 

wurden die drei vorhandenen 
Kugelstoßanlagen neu aufge-
baut, mit Steineinfassungen 
umgeben und mit dauerhaften 
Sektorenbegrenzungen mar-
kiert. Der Diskusring erhielt 
ebenfalls eine neue Steinein-
fassung mit Sektorenlinien, 
die Weitsprunganlagen neue 
Absprungbalken und eine um-
laufende Platteneinfassung. 
Große Anstrengungen berei-
teten uns die Realisierung der 
Aluminiumabdeckung unserer 
zweiten Hochsprunganlage. 
Um hier dem ständigen Van-
dalismus  vorzubeugen, war 
diese Investition unumgäng-

lich. Mit der Aufstellung von 5 Sitzbänken, die handwerk-
lich  hergestellt und den Wettkampfbereichen zugeordnet 
wurden, endete für 2008 die Projektarbeit zur struktu-
rellen Verbesserung der Sportanlage.
Vor dem Hintergrund des beispielhaften, ehrenamtlichen 
Engagements vieler Helferinnen und Helfer, die selbst 
an mehreren Sonntagen Projektarbeit leisteten, spreche 
ich gerne meinen persönlichen Dank für ihre uneigen-
nützige Unterstützung aus. Als Verein können wir uns 
glücklich schätzen, Mitglieder in unseren Reihen zu ha-
ben, die sich derart für unsere Gemeinschaft einsetzen. 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden auch im Namen 
unserer Aktiven.

Mit sportlichen Grüßen
Helmut Gronau
1. Vorsitzender

Leichtathletik Spvgg. Herten
Rückblick auf die außersportlichen Aktivitäten im Jugendbereich
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Trainingszeiten
Winter. Gültig vom 13.10.2008 bis 03.04.2009

Gruppe Alter/Inhalt Tag Zeit Trainer/in Ort

Eltern / Kind bis 5 Jahre 
(bis 2004) Mi

16:00 - 17:00
Helga Casper Goetheschule II

17:00 - 18:00

Bambinis 5 - 7 Jahre 
(2002 - 2004) Fr 16:00 - 17:30 Sabine Kropf, Rossana Berge GSH

Schüler/innen D 8 - 9 Jahre 
(2000 - 2001)

Mo 16:00 - 17:30 Petra Bode, Laura Vennes GSH, große Halle

Mi 16:00 - 17:30 Petra Bode, Sina Preiss GSH, 1 Vorhang

Schüler/innen C 10 - 11 Jahre 
(1998 - 1999)

Mo 16:00 - 18:00
Manuela Kaluzny, Kevin Fabis

GSH, große Halle

Mi 16:00 - 18:00 GSH, 2 Vorhänge

So 10:30 - 12:00 nach Absprache Knöchel-Sportplatz

Schüler/innen B 12 - 13 Jahre 
(1996 - 1997)

Mo 16:00 - 17:30 Helmut Gronau, Jenny 
Schmidt Goetheschule II

Mi 16:00 - 18:00 Helmut u. Sebastian Gronau GSH, kleine Halle

Fr 16:00 - 18:00 Helmut u. Sebastian Gronau GSH, große Halle

So 10:30 - 12:30 nach Absprache Knöchel-Sportplatz

Schüler/innen A, 
m/w, Jugend 
B/A, Männer/
Frauen

14 - 29 Jahre 
(1980 - 1995)

Mo 18:00 - 20:00 Wolfgang Bode GSH, Wurf Kraftraum

Mo/Di 18:00 - 20:00 Kurt Plinke Knöchel-Sportplatz

Mi 18:00 - 20:00 Horst Sielski, Kurt Plinke GSH, Kraftraum

Fr 18:00 - 20:00 Kurt Plinke, Wolfgang Bode GSH, große Halle

So 10:30 - 12:30 Wolfgang Bode
Knöchel-Sportplatz

Kurt Plinke (nach Absprache)
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Gruppe Alter/Inhalt Tag Zeit Trainer/in Ort

Männer/Frauen
Wettkampf

Wettkampf 30+ 
ab 30 Jahre (1979 
und älter)

Mo 18:00 - 20:00

Helmut Gronau

Knöchel-Sportplatz

Fr 18:00 - 20:00 GSH, kl. Halle / Kraftr.

So 10:30 - 12:30 Knöchel-Sportplatz

Fitness / Spiel Mi
20:00 - 22:00

Helmut Gronau
Feigeschule

19:00 - 21:00 1. Mi. im Monat: Copa

Männer / 
Frauen

Walking/Nordic-
Walking

Mo/Fr 16:00 - 17:30

Hans Wollschläger PaschenbergsportplatzMi 16:00 - 17:30

So 10:00 - 11:30

Männer 

Athletik / Spiel Fr 18:00 - 20:00 Walter Marcinowski Goetheschule II

Volleyball Do 19:00 - 20:30 Peter Hoffmann Städt. Gymnasium

Tischtennis Mo 18:00 - 19:30 Siegfried Reich Städt. Realschule

Freizeitsportkreis Mo 20:00 - 22:00 Manfred Bittner Feigeschule

Senioren/innen Gymnastik / Spiel
Mo 19:30 - 21:30 Hans Wollschläger,  

Friedhelm Fortnagel Städt. Realschule
Mi 18:00 - 20:00

Frauen

Gymnastik Di 16:30 - 18:30 Helga Rudkowski Goetheschule II

Gymnastik / Spiel Do 20:00 - 22:00 Helga Casper Goetheschule II

Gymnastik Mo 20:00 - 22:00 Sonja Sankat Feigeschule

Auskunft erteilt: Sportwart Horst Sielski • Tel. 02366/183653
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Sportberichte
von Mai bis Oktober 2008

Vorbemerkung:
Zu allen Wettkämpfen mit Athleten und Athletinnen der 
LA Spvgg. Herten wurden ausführliche Sportberichte er-
stellt, die auch den Zeitungen zur Veröffentlichung zuge-
sandt wurden. Die Presse-Veröffentlichungen sind zum 
größten Teil auch erschienen, jedoch oft mit Verzöge-
rungen und teils auch gekürzt. Die Sportberichte wurden 
aber auch alle in vollem Umfang ins Internet gestellt und 
können auf unserer Internet-Seite nachgelesen werden. 
www.la-spvgg-herten.de
Deshalb werden jetzt in unserer Vereinszeitung lediglich 
Meisterschaftswettkämpfe und/oder besonders leistungs-
relevante Wettkämpfe bzw. Leistungen veröffentlicht.

Jugendliga 2008
LA Spvgg. Herten erringt zum ersten Mal den 1. Platz 
in der Jugendliga
Seit dem Jahr 2000 besteht im Kreisverband Reckling-
hausen eine Jugendliga.
Von vier Kreismeisterschaften innerhalb eines Jahres: 
Crosslauf-M., Einzel-M. Mehrkampf-M. und Staffel-M. 
werden jeweils die beiden bestplatzierten Teilnehmer in 
jeder Klasse gewertet,  in den Klassen: A-Schü/Schi 14, 
15 und m/w Jgd B in den Disziplinen: Crossläufe einzeln 
und Mannsch., 100 m, 800 m, 1000 m, 80 m Hü, 110 m 
Hü, 100 m Hü, Weit, Kugel, Dreikampf u. Mannschaft, 
sowie Vierkampf  einzeln u. Mannschaft,  4 x 100 m Staf-
feln.
Der Verein mit der höchsten Punktzahl gewinnt den Ju-
gendligapokal und die ersten drei Vereine erhalten auch 
vom Kreisverband noch eine Prämie für die Jugendar-
beit.
Bisher hat die LA Spvgg. Herten noch nie den Jugendli-
gapokal gewonnen. Wir waren stets von 18 Vereinen nur 
platziert vom 2. – 9. Pl. Im Vorjahr lagen wir auf dem 4. 
Platz. Jetzt 2008 stehen wir erstmals auf Platz 1.
Schon bei den Crosslaufmeisterschaften haben wir die 
Führung übernommen und mit jeder weiteren Veranstal-

tung ausgebaut.
Der Erfolg ist das Ergebnis einer intensiven fachorien-
tierten und betreuenden Jugendarbeit, der Leistungsbe-
reitschaft der 31 Aktiven, die gepunktet haben, und der 
Loyalität zum Verein durch die Vorstände, den Aktiven, 
den Trainern, Trainerinnen und den vielen ehrenamt-
lichen Helfern. 
Wir können alle  stolz sein auf diesen Erfolg, der sich 
auch noch ablesen lässt an den Ergebnislisten und Be-
stenlisten 2008.  

Westdeutsche u. Westfälische   
Langstrecken-Meisterschaften 
19.04. 2008 in Coesfeld
Nach längerer Zeit waren auch mal wieder Spvgg.-Ath-
leten und -Athletinnen bei den hochrangigen Meister-
schaften dabei. Patrick Banaszak, M 15, mehrfacher 
Kreismeister über 1000 m und 2000 m, ging über 3000 
m an den Start. Die Bedingungen waren schwierig bei 
wechselnden Gegenwinden. Doch Patrick konnte seine 
Erfahrungen gut einbringen. Er konnte mit einer klugen 
Laufeinteilung stets den Kontakt zur Spitze halten und 
zum Schluss auch noch im Endspurt zulegen. In der 
Westfalenwertung belegte er mit neuer pers. Bestzeit von 

von links: Sina, Myrta, Patrick
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10:37,11 Min. von 14 Teilnehmern den guten 5. Pl. Damit 
fehlten ihm nur knapp 16 Sekunden zur Silbermedaille. 
Myrta Konietzka, W 15 und Sina Preiss, W 15, bei-
de 800 m Läuferinnen, kamen mit den widrigen Bedin-
gungen auf der ihnen noch unbekannten 2000 m-Stre-
cke wohl noch nicht zurecht. Dennoch war ihr Einsatz 
ein Achtungserfolg. Myrta belegte mit 7:29,55 Min, den 
9.Platz. Sina belegte mit 7:43, 71 Mi. den 16. Pl.  

Westfälische Senioren-Meisterschaften
24.05.2008 in Ahlen
Die 30-plus-Mannschaft der LA-Spvgg-Herten war 
leistungsbereit mit guten Vorsätzen zu den Meister- 
schaften angereist. Der Stress begann aber schon am 
Kamener Kreuz. Helmut Gronau und Manfred Kudla , 
beide Titelanwärter, blieben im Stau stecken, so dass 
Helmut G. nicht mehr rechtzeitig zum 100 m Start kam 
und Manfred K. ebenfalls seinen 100 m Lauf und auch 
nicht den Weitsprung antreten konnte. Dadurch blieben 
wahrscheinlich drei Titel auf der Autobahn liegen. Helmut 
Gronau, M 55, holte sich dann aber den Titel und die 
Goldmedaille über 200 m in pers. Bestzeit von 26,6 sec. 
Anja Bergermann. W 40, trat bei 5 Disziplinen an, wo-
bei sie eine Goldmedaille und 4 Silbermedaillen gewann 
und dadurch ihre Ausnahmestellung als Mehrkämpferin 
dokumentierte. Den Sieg errang sie beim Speerwurf mit 

neuer pers. Bestleistung von 34,51 m. Vizemeisterin wur-
de sie über 100 m in pers. Bestzeit von 13,82 sec., über 
200 m in 29,08 sec., beim Kugelstoßen mit 9,64 m und 
beim Diskuswurf mit 27,43 m. Michael Perplies, M 45,
Senioren-Halleneuropameister 2007 im Kugelstoßen, 
erst kürzlich von Wattenscheid zur LA Spvgg. Herten 
gewechselt, holte erstmals für seinen neuen Verein den 
Westfalenmeistertitel im Kugelstoßen mit 14,00 m. Beim 
Diskuswurf, nicht so seine Domäne, belegte er den 2. 
Platz mit 36,76 m. Markus Hoffmann, M 40, mit drei Dis-
ziplinen am Start, bewies auch seine Klasse. Er gewann 
die Silbermedaillen mit pers. Bestzeit über 400 m in 56,86 
sec. und über 200 m in 26.00 sec. Mit dem Diskus warf 
er 25,92 m, Pl. 4. Herbert Rusch, M 50, auch erst 2007 
als Verstärkung bei der Spvgg. eingetreten, bewies seine 
Klasse bei drei Disziplinen. Er gewann die Vizemeister-
schaft im Speerwurf mit 49,58 m. Diskus 37,21 m, Pl. 3 
und Kugel 11,80 m, 4. Platz. Brigitte Handt, W 65, wie 
immer im Spitzenbereich, Kugel, 7,10 m, 1. Platz, Diskus  
17,18 m, 2.Platz. Marina Schmidt, W 45, Kugel 7,85 m, 
3. Platz und Diskus 25,45 m, 4. Pl.

Bezirksmeisterschaften mit integrierten  
Kreismeisterschaften
24.05.2008 in Wattenscheid
Aufwärts offen ab A-Schü/Schi. 29 Spvgg-Athleten 

Odek - Vertrieb e.K.

Inh. B. Klum Kirchstraße 16-18 · 45699 Herten
Telefon 0 23 66 / 18 49 11 · Telefax 0 23 66 / 50 03 64

Büro-Schul- und Bastelbedarf
Groß- und Einzelhandel
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und Athletinnen waren am Start. Es gab etliche gute 
Leistungen und auch pers. Bestleistungen. Dazu auch 
Siege, 1 x Bezirksmeister, 2 x B.-Vizemeister und 10 
Kreismeister. Natürlich gab es auch besonders gute 
Leistungen: Kai Loddenkemper, M 14, wurde Bezirks- 
und Kreismeister im Hochsprung mit 1,62 m, (pers. Bestl. 
1,65 m), Dazu steigerte er auch noch erheblich seine 
1000 m-Zeit auf 3:01,89 Min.,Pl. 3, womit er ebenfalls 
Kreismeister wurde.
Luisa Lütkenhaus, W 15, in Top-Form. 100 m in pers. 
Bestzeit 13,12 sec., Vizebezirksmeisterin und Kreismei-
sterin. Auch über 80 m Hü. Topleistung, pers. Bestl. in 
12,75 sec., Pl. 4 und Kreismeisterin.
Patrick Banaszak, M 15, über 1000 m seine beste Lei-
stung in 2:50,98 Min., nur knapp 2. Pl, Bezirksvizemei-
ster und Kreismeister. Lukas Schroer, M 14, Spitzen-
sprinter der A-Schü. 100 m Vorlauf neue pers. Bestzeit 
12,75 sec., Endlauf 12,90 sec, 4 Pl., jedoch Kreismeister. 

Tim Spiekermann, M 14, 100 m VL pers. Bestzeit 12,86 
sec., Endlauf 13,05, 6. Pl. Laura Vennes, W 15, 300 m, 
pers. Bestzeit 44,32 sec. 5. Pl. Myrta Konietzka, W 15, 
800 m, pers. Bestl. 2:28,59 Min, 4. Pl. Dazu auch über 
100 m schnell, pers. Bestl. 13,61 sec. Qualifiziert für den 
Endlauf, trat jedoch nicht an.
Sebastian Gronau, M 17, Diskus, pers. Bestl. 41,83 m, 
4. Pl., jedoch Kreismeister, Weitsprung Kreismeister mit 
5,57 m. Vincent Rey, M 16, überraschend stark, 100 m 
VL 12,66 sec.800 m, neue pers. Bestl. in 2:09,36 Min. 
Kreismeister.
Für den Supererfolg, 2008 1. Pl. in der Jugendliga, war 
diese Kreismeisterschaft ein wichtiger Meilenstein. Die 
Spvgg.-Mannschaft war auf allen punkte-relevanten Po-
sitionen gut aufgestellt, so dass wir mit Siegen und guten 
Platzierungen unsere Spitzenposition, die wir schon mit 
dem Kreis-Cross-Lauf eingenommen hatten, verteidigen 
u. ausbauen konnten. Daran beteiligt waren aber auch 
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noch mit guten Leistungen und guten Platzierungen: 
Sebastian Wimmer, M 15, Lukas Golda, M 16, Domi-
nik Egner, M 16, Miriam Egner, W 14, Ann-Christin 
Grafeld, W 14, Kevin Fabis, M 14, Jerome Beifuss, 
M 16, Jenny Schmidt, W 17, Rossana Berge, W 16, 
Lara Groß, W 16, Daniel Spiekermann, M 15, Michelle 
Mehne, W 15, Fabienne Schumski, W 15.

Kreismehrkampf-Meisterschaften
31.05.2008 in Recklinghausen
Den einzigen Titel dieser Meisterschaft erkämpfte sich 
Kai Loddenkemper, M 14, im Vierkampf. Als Hoch-
sprungspezialist bekannt, entpuppte Kai sich auch als 
Spitzenmehrkämpfer mit pers. Bestl. von 1910 Pkt. und 
guten Einzellleistungen, 100 m 13,39 sec., Weit 5,09 m, 
Hoch 1,60 m, Kugel 8,77 m.
Im Siebenkampf in der Frauenklasse bei 10 Teilneh-
merinnen trumpfte Anja Bergermann, W 40, auf und 
überraschte ihre Konkurrentinnen mit der pers. Bestl von 
3540 Pkt. und guten Einzel-Leistungen z.B. 100 m Hü. 
17,77 sec., Hoch 1,36 m, 200 m 28,68 sec. und 800 m 
2:51,30 Min. In der Konkurrenz belegte sie damit den 2. 
Platz. 
Markus Hoffmann, M 40, überraschte ebenso im Fünf-
kampf in der offenen Männerklasse mit 2.398 Pkt und Pl. 
3 und guten Einzelleistungen z.B. Weit 5,50 m, und 200 
m in 25,82 sec.
Tim Spiekermann, M 14, belegte hinter Kai Loddenkem-
per im Vierkampf den 2. Pl. auch mit pers. Bestl, von 1784 
Pkt., Lukas Schroer, M 14, kam zu spät und verpasste 
den Weitsprung, so dass er im Vierkampf nur drei Diszi-
plinen bestritt und mit 1438 Pkt. den 6. Pl. belegte. Die 
absolute Überraschung dabei war aber der Hochsprung. 
Er schaffte 1,64 m. Hätte Lukas noch den Weitsprung 
absolviert, wäre eine Spitzenleistung entstanden, sowohl  
in der Einzel- als auch in der Mannschaftswertung. 
Weitere gute Ergebnisse:
Vierkampfmannschaft Schi A 7988 Pkt, Pl. 2 mit Laura 

Vennes, Luisa Lütkenhaus, Michelle Mehne, Ann-
Christin Grafeld, Lisa Göttfert.
Vierkampfmannschaft Schi B 8170 Pkt, Pl. 2 mit Marie 
Jendrusch, Kathrin Winter, Nadine Muster, Christina 
Taszarek, Lea-Sophie Schaffrien.
Kathrin Winter, W 13, 4-K. pers. Bestl. 1812 Pkt, Pl. 5. 
Marie Jendrusch, W 13, 2 x pers. Bestl., 3-K 1461 Pkt, 
Pl. 2 und 4-K. 1855 Pkt, Pl. 2. Laura Vennes, W 15, 4-K 
pers. Bestl, 4-K 1820 Pkt. 4. Pl.
Robin Filius, M 9, 3-K. pers. Bestl. 884 Pkt. 2. Pl.
Daniel Hinz, M 9, 3-K, pers. Bestl. 836 Pkt. 5. Pl.
Melina Muster, W 9, pers. Bestl, 978 Pkt. 5. Pl.
Tobias Hübner, M 11, 4-K. pers. Bestl.1296 Pkt, 5. Pl., 
Matthias Wissing, M 13, 4-K 1631 Pkt, 6. Pl.

Kreis-Einzel-Meisterschaften Schü/Schi B/C/D
08.06.2008 in Heiden – mit einem Highlight
Die jüngeren Schüler und Schülerinnen haben ihren Ver-
ein diesmal besonders gut vertreten.
5 Kreismeistertitel für die LA Spvgg. Herten.
Für das absolute Highlight sorgte Nadine Muster, W 13. 
Mit einem gelungenen furiosen Lauf über 60 m Hürden 
ließ Nadine alle Konkurrentinnen hinter sich, siegte, holte 
sich den Kreismeistertitel und stellte gleichzeitig mit der 
Zeit von 10,10 sec. einen neuen Kreisrekord auf. Damit 
eliminierte sie den alten Kreisrekord von 10,18 sec. aus 
dem Jahr 1995. Ein weiterer Glanzpunkt war auch, dass 
drei B-Schülerinnen der LA Spvgg. Herten im 75 m- End-
lauf standen. Nadine Muster, 10,54 sec. 3. Pl., Marie 
Jendrusch, 10,72 sec. 4. Pl., Kathrin Winter, 10,74 sec. 
6. Pl.(VL 10,63 sec.). Kathrin Winter explodierte noch 
einmal. Beim Hochsprung schraubte sie ihre bisherige 
Leistung von 1,46 m auf 1,52 m. Damit siegte sie und 
gewann den Kreismeistertitel. Dazu Weitsprung 4,54 m, 
4. Pl. Auch Marie Jendrusch holte sich einen Einzeltitel. 
Sie gewann den Ballwurf mit 45,50 m. Robin Bode, M 
13, kam dreimal aufs Siegertreppchen. Mit pers. Bestl. 
beim Hochsprung mit 1,46 m, 3. Pl., Kugel 9,54 m, 3. Pl., 

Sportberichte
von Mai bis Oktober 2008
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Ballwurf, 39,50 m, 5. Pl. 
Tobias Hoffmann, M 12 Ballwurf 30,50 m, 4. Pl. 1000 m 
3:47,73 Min. 5. Pl. Melina Muster, W 9, Kreismeisterin 
im Ballwurf mit 28,50 m. Lukas Merlin, M 8, Vizekreis-
meister 50 m in 8,77 sec. 
Robin Filius, M 9, 1000 m in 3:49,64 Min. 3. Pl. und Ball-
wurf 31,50 m, 4. Pl. Matthias Wissing, M 13, 75 m 10,74 
sec. 5. Pl. Weit 4,45 m, 4. Pl.
Der 3000 m Lauf der A-Schüler war in diese Meister-
schaft integriert. Patrick Banaszak, M 15, verteidigte 
seinen Kreismeistertitel aus dem Vorjahr mit der Zeit von 
10:45,31 Min.

Westdeutsche Schülermeisterschaften
22.06.2008 in Hagen
Patrick Banaszak, M 15, vom Heuschnupfen geplagt, 
ging dennoch hoch motiviert über 1000 m an den Start 
und brachte trotzdem die gute Zeit von 2:51,09 Min. ins 
Ziel, 14. Pl. Laura Vennes, W 15, verbesserte sich über 
300 m Hürden auf 48,70 sec. Pl. 9. Luisa Lütkenhaus, W 
15, zu der Zeit Rückenprobleme, startete trotzdem eben-
falls über 300 m Hürden. Natürlich konnte  sie dann ihre 
normalen Leistungen nicht abrufen und belegte in  50,43 
sec. Pl. 10. Über 80 m Hürden, eigentlich ihre Domäne, 
konnte sie ebenfalls infolge der Rückenprobleme keine 

Power entwickeln und kam mit 13,28 sec. nicht über den 
Vorlauf hinaus. Sebastian Wimmer, M 15, Neueinstei-
ger, kam mit dem Hammer gut zurecht und erzielte eine 
neue pers. Bestl. mit 33,71 m, Pl. 6. Kevin Fabis, M 15, 
Hammerwurf 28,96 m, Pl. 7.

Deutsche Seniorenmeisterschaften M/W 30-45
28.06.2008 in Kevelar
Michael Perplies, M 45, Hallen-Europameister 2007 im 
Kugelstoßen, wollte natürlich in dieser Disziplin in Kevelar 
auch Deutscher Meister werden. Er  war in Topform, stei-
gerte seine Jahresbestleistung auf 14,36 m, blieb aber 11 
cm hinter dem Sieger und wurde Deutscher Vizemeister. 
Ein großer Erfolg, den er auch sportlich so würdigte, ge-
noss und seinen Konkurrenten gratulierte

Westfälischen Jugendmeisterschaften
28.06. 2008 in Bielefeld
Vier Spvgg.-Jugendliche waren mit Trainer Wolfgang 
Bode angereist. Zunächst sah alles düster aus. Ständige 
Regenschauer, rutschige Wurf- und Stoßringe. Beim 
Hammerwurf drei ungültige Versuche durch Sebastian 
Gronau. – eine Pleite, Frustration, Kugel 11,99, 12. Pl.
Laura Menge, W 17, Hammer Vizemeisterin mit 23,85 m. 
Lukas Golda, M 16, Hammer, 37,96 m, Pl. 5, Dominik 
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Recklinghäuser Straße 201 • 45701 Herten-Transvaal 
Telefon: 0 23 65 - 5 95 05 • Telefax: 0 23 65 - 5 63 41 
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Egner, M 16, 31,56 m, 6. Pl. Aber dann der Knaller von 
Sebastian Gronau. Beim Diskuswurf entlud sich kontrol-
liert der aufgestaute Frust , so dass er über sich hinaus 
wuchs und den Diskus erheblich auf die neue pers. Best-
marke von 45,69 m schleuderte und damit gleichzeitig 
einen neuen Vereinsrekord aufstellte , Pl. 4.

Deutsche Senioren-Mehrkampf-Meisterschaften
09.08.2008 in Darmstadt
Anja Bergermann, W 40 und Helmut Gronau, M 55, 
erstmals bei Deutschen Meisterschaften am Start, haben 
sofort eindrucksvoll auf sich aufmerksam gemacht und 
sich im Fünfkampf in den deutschen Senioren-Spitzen-
bereich eingefügt.
Anja B. belegte von 11 Teilnehmerinnen den 5. Platz mit 
2.527 Pkt. mit guten Einzelleistungen,100 m 14,07 sec., 
Hoch 1,44 m, Kugel 9,60 m, Weit 4,53 m und 800 m in 
2:52,25 Min, immer nah an ihren Bestleistungen. Ledig-
lich mit dem Hochsprung schaffte sie eine neue pers. 
Einzel-Bestl.
Helmut G. reihte sich im Fünfkampf mit 4 Disziplinen im 
Endergebnis von 17 Teilnehmern mit 1.567 Pkt auf den 7. 
Pl. ein. Schon bei der ersten Disziplin, dem 200 m Lauf, 
brach kurz vor dem Ziel eine Fußverletzung wieder auf. 
Er brachte aber den Lauf noch mit guten 27,42 sec. über 
die Ziellinie. Nach ärztlicher Behandlung machte er erst 
schmerzvoll weiter, Diskus 30,92 m, Weit 4,64 m, Speer, 
33, 75 m. Beim 1500 m Lauf war dann aber nach einigen 
schmerzvollen Schritten Schluss. Ein dritter Platz wäre 
möglich gewesen, mit dem Fazit, dass Helmut zu den 
besten deutschen Fünfkämpfern zählt.

Kreis-Senioren-Meisterschaften
16.08.2008 in Herten
Auf der eigenen Anlagen hatten die LA Spvgg-Athleten 
und -Athletinnen, 30 Plus, die Oberhand. Aber nicht nur 
deshalb, sondern auch, weil sie derzeit in Westfalen zu 
den stärksten Senioren-Mannschaften zählen. 63 Athle-

tinnen und Athleten gingen an den Start, traditionell 100 m,  
Weit, Kugel, Diskus, 1500 m, 3000 m, Dreikampf. 41 Titel 
und 19  zweite Plätze blieben in Herten.
Die einzelnen Sieger:
Henrike Droste, W 35, 100 m, Weit, Kugel,  3-K
Anja Bergermann, W 40, 100m, Weit, Kugel, 3-K, Diskus, 
Brigitte Trost, W 45, 100 m, Weit, 3-K
Marina Schmidt, W 45, Kugel, Diskus
Petra Gronau, W 50, Diskus
Rosy von Westerholt, W 65, Kugel, Diskus
Dirk Muster, M 35, 100 m, Weit, Kugel, 3-K
Jürgen Bauckholt, M 40, 100 m, Weit, Kugel, 3-K
Michael Perplies, M 45, Kugel, Diskus
Jochen Seidel, M 45, 1500 m 
Herbert Rusch, M 50, Kugel, Diskus, 
Edgar Stak, M 55, 100 m, Weit, 3-K, 
Helmut Gronau, M 55, Kugel. Diskus, 
Rudolf Müller, M 60, Weit. 
Manfred Kudla M 65, 100 m, Weit, Kugel, 3-K.

Westfälische Schüler-Meisterschaften
31.08.2008 in Paderborn
Dreizehn Spvgg.-Athleten und Athletinnen haben sich für 
diese Meisterschaften qualifiziert. Elf sind angereist. Kai 
Loddenkemper, M 14 und Ann-Christin Grafeld, W 14, 
konnten erkrankt nicht starten. Einen Titel brachte die 
Crew nach Herten. Miriam Egner, W 14, gestartet bei 
W 15, siegte mit neuer pers. Bestl. im Hammerwurf mit 
35,65 m. Sebastian Wimmer, M 15, belegte beim Ham-
merwurf mit neuer pers. Bestleistung mit 38,47 m den 
3. Pl. Kevin Fabis, M 15,Hammerwurf Pl. 6 mit 27,47 
m. Bei den Sprints gab es wie immer große Starterfel-
der. Luisa Lütkenhaus, W 15, erstmals bei der Meister-
schaft über 300 m Hürden und direkt bei sehr ungün-
stigen Windverhältnissen, belegte mit 48,53 sec. von 18 
Teilnehmerinnen den 3.Pl. Laura Vennes, W 15, auch 
über 300 m Hürden, Pl. 7 in 50,28 sec. Myrta Konietzka, 
W 15, 800 m mit erheblicher pers. Zeitverbesserung, be-
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legte bei 16 Teilnehmerinnen 
den 5.Rang in 2:21,28 Min. 
Lukas Schroer, M 14, blieb 
über 100 m im Zwischenlauf 
mit 12,80 sec. stecken. Eben-
so Tim Spiekermann, M 
14 mit 13,12 sec. (VL.12,90 
sec.) Patrick Banaszak, M 
15,  belegte im großen Feld  
von 18 Teilnehmer in 2:53,21 
Min. den 5. Pl. 

Kreismeisterschaften  
Hammerwurf
05.09.2008 in Sythen
5 Starter – 5 Kreismeister
Ein optimales Ergebnis mit 
Sebastian Gronau, M 17, 
pers. Bestl, 38,78 m, Dominik 
Egner, M 16, 30,69 m, Kevin Fabis, M 15, pers. Bestl. 
30,35 m. Laura Menge, W17,  20,20 m, Ann-Christin 
Grafeld, W 14, pers. Bestl. 19,29 m.

Kreis-Staffel-Meisterschaften
13.09.2008 in Waltrop
Die Spvgg.-Staffeln waren in Waltrop erfolgreich, trotz       

Pleiten, Pech und Pannen.
24 Spvgg.-Staffeln waren ge-
meldet. 5 Staffel konnten nicht 
starten, weil einige Akteure 
nicht erschienen sind. 2 Staf-
feln die auf Sieg programmiert 
waren, wurden aufgrund von 
Wechselfehlern disqualifiziert. 
Neun Staffeln belegten erfolg-
reich die Ränge 7 – 13.
Staffel mit besonders erfolg-
reichen Platzierungen:
Männliche Jgd B 3 x 1000 m 
1. Pl. 10:05,43 Min. mit Lukas 
Golda, Dominik Egner, Vin-
cent Rey
Männliche Jgd B 4 x 400 m 2. 
Pl. 4:00, 26 Min. mit
Lukas Golda, Dominik Egner, 

Vincent Rey, Sebastian Gronau. 
A-Schüler 3 x 1000 m 1. Pl. 9:28,11 Min. mit
Tim Spiekermann, Daniel Spiekermann, Patrick Ba-
naszak.
A-Schülerinnen 3 x 800 m 2. Pl. 7:53,78 Min. mit Sina 
Preiss, Laura Vennes, Christina Hoffmann.
A-Schülerinnen 4 x 100 m  3.Pl. 54,31 sec. mit Sina 

v.lks. Kevin Fabis, Ann-Christin Grafeld, Sportwart Horst 
Sielski, Laura Menge, Dominik Egner, Sebastian Gronau
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Staffelwechsel: Sina Preiss auf Laura Vennes

Preiss, Laura Vennes, Christina Hoffmann, Luisa Lüt-
kenhaus.
Weibliche Jgd B 4 x 100 m 4. Pl. 57,51 sec. mit Lara 
Gross, Isabel Dimanski, Rossana Berge, Julia Kurlov.
D-Schüler 4 x 50 m 5. Pl. 35,49 sec. mit Robin Filius, 
Leon Schaffrien, Aaron Schaar, Merlin Lukaß.

9. Crosslauf
19.10.2008 in Herten
Unser 9. Crosslauf wurde trotz der zu der Zeit durchge-
führten Baumaßnahmen auf der Sportanlage erfolgreich  
abgewickelt, wobei unsere Athleten und Athletinnen sich 
durchaus mit ihren Leistungen sehen lassen konnten.
Einzelheiten dazu auf unserer Internetseite, weil hier in 
der VZ das Platzangebot nicht ausreicht.

Herner Straße 67
45699 Herten

Telefon 02366 – 181839-0
Telefax 02366 – 36279

Das Restaurant ist geöffnet:
Montags bis Freitags von 17.00 – 23.00 Uhr. 

Samstags, Sonntags und an Feiertagen ab 12.00 Uhr
Der Pferdestall ist täglich geöffnet ab 10.00 Uhr.

e-mail: kontakt@katzenbusch.de
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Hier

erhältlic
h

PINOFIT PHYSIOTAPE

unterstützt und aktiviert

körpereigene

Heilungsmechanismen
• bei Schulter- und Rückenbeschwerden • Problemen mit der Halswirbelsäule

•Knie- und Wadenbeschwerden • Tennisarm u.v.m.
• verbessert die Mikrozirkulation • aktiviert das lymphatische System

• aktiviert das endogene analgetische System
• unterstützt die Gelenkfuntion 

www.physio-galerie.de

Physio Galerie · Zentrum für Gesundheit und Wellness
Kurt-Schuhmacher- Straße 1 · 45699 Herten

Telefon: (0 23 66) 18 44 92
Fax: (0 23 66) 18 44 92

www.physio-galerie.de
info@physio-galerie.de

Öffnungszeiten:
Mo-Do	 07.30-21.00 Uhr
Fr	 07.30-19.30 Uhr
Sa	 10.00-14.00 Uhr
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Athletenportrait
Kreisrekord aus dem Ärmel

Nadine Muster
Jahrgang 1995	 W 13 / Schi B – Im Verein seit 2003
Ausschnitte bisheriger Erfolge:
	 2007	 Kreis-M.	 75 m 	 10,56 sec.	 5. Pl.
		  Kreis-M.	 60 m Hü	 11,50 sec.	 6. Pl.
		  Kreis-M. Staffel	 4 x 75 m	 41,19 sec.	 3. Pl.
		  Kreis-M.	 Hoch	 1,40 m	 2. Pl.
	 2008	 Vereins-M.	 4-Kampf	 1737 Pkt.	 1. Pl.
		  Vereins-M.	 4-Kampf Hoch	 1,45 m
		  Stadt-M. Lemgo	 Block Sprint	 2227 Pkt
		  Kreis-M.	 75 m 	 10,54 sec.	 3. Pl.
		  Kreis-M. Staffel	 4 x 75 m	 40,78 sec.	 2. Pl.
		  Kreis-M.	 60 m Hü	 10,10 sec.	 1. Pl.	 Kreisrekord
		  Allianz-Cup	 75 m	 10,35 sec.	 1. Pl.	 pers.Bestl.
		  Stadt-M. Lemgo	 60 m Hü	 10,17 sec.		  Bestätigung des Kreisrekords

Markus Hoffmann
Jahrgang 1967	 M 40 – Im Verein seit 2004
Ausschnitte bisheriger Erfolge: 	 2007	 Kreis-Sen.-M.	 100 m / 1500 m / Diskus	 je 1. Pl.	 Kreismeister
		  Westf. Sen.-M.	 100 m 	 12,65 sec.	 5. Pl.
		  Westf. Sen.-M.	 200 m	 25,84 sec.	 5. Pl.
		  Westf. Sen.-M.	 400 m	 57,12 sec.	 4. Pl. 
		  Westf. Sen.-M.	 Speer	 40,26 m	 4. Pl.
	 2008	 Kreis-Sen.-M.	 1500 m			   1. Pl.	 Kreismeister 
		  Kreis-M.-Männer	 5-Kampf	 2.398 Pkt.	 3. Pl.	 pers. Bestl.
		  Westf. Sen.-M.	 200 m	 26,0 sec.	 2. Pl.
		  Westf. Sen.-M.	 400 m	 56,86 sec.	 2. Pl.
		  Kreis-M.	 5-Kampf 200 m	 25,82 sec.		  pers. Bestl.
		  Stadt-M. Lemgo	 400 m	 55,89 sec.		  pers. Bestl.
		  Meeting Telgte	 800 m	 2:13,18 Min.		 pers. Bestl.

Michael Perplies
Jahrgang 1962	 M 45 – Im Verein seit 2007 
Ausschnitte bisheriger Erfolge:
	 2007	 Sen.-Halleneuropameister	 Kugelstoßen	 14,86 m
		  Deutscher Sen.-Meister	 Kugelstoßen	 14,52 m
		  Westfälischer Sen.-Meister	 Kugelstoßen	 13,75 m
	 2008	 Deutsche Sen.-Meistersch.	 Kugelstoßen	 14,47 m	 2. Pl.
		  Westfälischer Sen.-Meister	 Kugelstoßen	 13,42 m
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So haben wir gesungen und das war auch das Ziel der 
diesjährigen Herbstwanderung der Seniorenreise- und 
Wandergruppe der LA Spvgg Herten. Die 44-köpfige 
Gruppe hatte vom 12.-21.9.08 das Moradahotel im Hö-
henluftkurort Nordrach gebucht. Hier wurde eine ehe-
malige Reha-Klinik mit Sauna u: Hallenschwimmbad als 
Spezialhotel für Gruppenreisen umfunktioniert. Nach al-
ter Tradition und im Sinne von Berthold Petrat leitete nun 
Friedhelm Fortnagel das Vorhaben und gab auch beim 
Singen den TON an. 
Die Wanderungen wurden nach bewährtem Muster von 
F. Fortnagel, F. Scheidle u. H. Wollschläger (auch Früh-
sport) leistungsgerecht geführt. Der Ausflugs- u. Wander-
plan wurde im voraus taggenau geplant, so wechselten 
Ausflüge u. Wanderungen täglich ab. Auf der Hinfahrt 
wurde die Schwarzwald-Hochstraße gewählt mit Fo-
tostops am Mummelsee. Weiter ging es dann zum Knie-
bis u. durch das Wolftal nach Nordrach. Hier war also 
auch schon der Weg das Ziel. 
Ein Glücksfall war, dass nach dem 1. verregneten Wan-
dertag sich ab Sonntag eine Schönwetterperiode einstell-
te. So wurde der Tagesausflug zum Rheinfall von Schaff-
hausen, mit Stein am Rhein u. Radolfzell am Bodensee 
mit Rosenkranzaltar in der Wallfahrtsstätte „Unserer 
lieben Frau“ zu einem einmaligen Erlebnis. Der einhelli-
ge Kommentar unserer vielgereisten Gruppe war:“ In so 
strahlendem Sonnenschein u. tiefblauem Himmel haben 
wir das Naturwunder Rheinfall noch nie erleben dürfen.“ 
Auch die Fahrten nach Freiburg, mit Dom, Altstadt, 
Bauernmarkt und Kaiserstuhl, oder Straßburg mit einer 
Stadtbesichtigung per Panoramaboot auf der L’ìll und an-
schließendem Sonnenbad im Straßencafé, direkt neben 
dem Münster, waren ein Vergnügen. 
Bei dem Riesenangebot an Sehenswürdigkeiten im 
Schwarzwald wurden u.a. die Vogtsbauernhöfe in Gut-
ach und die Glashütte in Wolfach besichtigt. Bei den 
Wanderungen nach Zell am Hammersbach, einst kleinste 
Freie Reichsstadt, waren sehenswert das Storchen- u. 

Heimatmuseum, die Keramikfabrik und die hier im Lande 
bedeutenste Wallfahrtskirche „Maria z.d. Ketten“. 
Die Wanderungen über die Berge nach Gegenbach ge-
hörten zu den größten sportlichen Herausforderungen 
dieser Reise. Die Gruppe A kam trotzdem pünktlich zu 
der um 14 Uhr angesetzten Weinprobe bei der örtli-
chen Winzergenossenschaft an. Der versierte Winzer 
kredenzte uns die vortrefflichen Weine der Ortenau mit 
kenntnisreichen Erläuterungen. Neutrale Weinkenner 
behaupten, dass es hier die besten deutschen Rotweine 
gibt. Obwohl die gutausgebauten Weine hier ihren Preis 
haben, waren wir von der Weinprobe sehr angetan, da 
das Preis-Leistungs-Verhältnis stimmte. 
Auch abends kam keine Langeweilen auf. Vom Hotel 
wurden Dia- u. Filmvorträge, aber auch Tanzabende an-
geboten. In der Schwarzwaldstube des Hotels konnten 
wir auch unseren obligatorischen Singeabend durch-
führen. Unsere z.T. auch lustigen Lieder wurden von J. 
Quast, unserem Geburtstagskind, auf der Mundharmo-
nika begleitet. Eine Fülle von humorvollen Wortbeiträgen 
wurden von unseren Naturtalenten Magda, Milli, Traudl 
u. Vera bühnenreif vorgetragen. Es war ein gelungener 
Bunter Abend, obwohl, wie man hörte einige mit ihren 
vorbereiteten Beiträgen nicht mehr zum Zuge kamen. 
Fazit unserer Reise:„ Es war eine schöne Herbstwander-
reise mit großem Erinnerungswert!“

Wandergruppe
Es steht eine Mühle im Schwarzwäldertal...!
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Heute nicht

Heute wollen wir Ihnen mal nichts verkaufen, Ihnen auch kein Angebot 

machen, Ihnen nichts empfehlen oder Sie beraten.

Heute wollen wir uns nur bei Ihnen bedanken. 

Bedanken für Ihre mitunter schon jahrelange Treue zu unserem Hause. 

Bedanken für Ihr Verständnis, wenn mal was nicht geklappt hat. Und 

bedanken für Ihr Wohlwollen und Ihre Freundlichkeit.

Danke.

Ihr Volkswagen Händler  Autohaus Schürmann GmbH
Feldstr. 274-276, 45701 Herten, Tel. 02366/88770
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Sport Spiel Spaß

Zeltübernachtungs-Abenteuer
Die geplante Zeltübernachtung im Anschluss an unsere 
Vereinsmeisterschaft, auf die sich die Kinder schon er-
wartungsvoll gefreut haben, mussten wir in diesem Jahr 
wegen Regen und Kälte zum Leidwesen der Kinder, aber 
ganz bestimmt im Sinne aller Eltern, leider ausfallen las-
sen. Wie versprochen haben wir alle Genehmigungen 
und Vorbereitungen für einen 2. Versuch im Anschluss 
an den Läufer- und Werfertag in die Wege geleitet. Doch 
auch dieses Mal hatte der Wettergott kein Einsehen mit 
uns.

Wunderland-Eroberung
Erstmalig eroberten wir am 21.06.2008 das  Kernwas-
ser-Wunderland, einen Freizeitpark in Kalkar, der aus 
dem ehemaligen Kernkraftwerk entstanden ist, das aber  
nie in Betrieb genommen wurde. 
Nach kräftigem Dau- 
mendrücken, damit 
das Wetter uns nicht 
wieder einen Strich 
durch die Rechnung 
macht, starteten 
wir morgens um 
8:45 Uhr trockenen 
Fußes mit 28 unter
nehmungslustigen 
Kindern und Ju-
gendlichen aus 
dem Bereich der 
D-, C- und B-Schü-
ler-/innen Richtung 
Kernwasser-Wun-
derland. Der Park ist 
recht überschaubar, 
so dass die Kinder, 
versehen mit einer 
Notfall-Handynum-

mer der Betreuer, sich jeweils in Gruppen alleine dort 
bewegen konnten. Nachdem im Bus recht schnell geklärt 
war, wer in welcher Klein- bzw. Großgruppe zusammen 
loszieht, gab es nach dem Eingang kein Halten mehr.
Auf den Karussells, wo die holländischen Besucher laut-
stark für abends ihre Fußballmannschaft anfeuerten, 
ertönten sobald unsere „Deutschland“-Schlachtrufe. 
(Manchmal haben wir auch für Holland geschrien, um 
die eine oder andere Achterbahnrunde mehr fahren zu 
dürfen.)
Der Platz, an dem man die meisten Kinder früher oder 
später wiedersah, war die zentrale Futterstelle, wo sich 
alle nach Herzenslust mit Pommes, diversen Getränken 
und Softeis versorgten, um sich dann frisch gestärkt wie-
der ins Getümmel zu begeben. 
Die Angst vor dem  Regen war gänzlich unbegründet, 
denn die Sonne stand den ganzen Tag über hoch am 

Himmel, so dass 
die Wildwasserbahn 
wohl das am mei-
sten genutzte Fahr-
geschäft an diesem 
Tag war.
Nach 7 ½ erlebnis-
reichen Stunden 
erschienen dann 
auch alle wieder 
pünktlich und wohl
behalten am ver-
einbarten Treffpunkt 
und waren sich ei-
nig: Es war ein fan-
tastischer Tag, der 
uns so richtig auf 
die bevorstehenden 
Sommerferien ein-
gestimmt hat.
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Herzlichen Glückwunsch
allen Geburtstagskindern des 2. Halbjahres 2008

90	 Jahre	 03.08.1918	 Anni	 Kreickmann
89	 Jahre	 16.10.1919	 Margret	 Schaaf
88	 Jahre	 06.10.1920	 Berthold	 Petrat
87	 Jahre	 09.10.1921	 Georg	 Gbur
85	 Jahre	 05.08.1923	 Ferdinande	 Petrat
84	 Jahre	 29.07.1924	 Edith	 Freitag
84	 Jahre	 09.09.1924	 Karl	 Bode
83	 Jahre	 24.11.1925	 Traudel	 Wagner
82	 Jahre	 30.09.1926	 Waldemar	 Hoffmann
82	 Jahre	 14.10.1926	 Winfried	 Pressler
75	 Jahre	 11.08.1933	 Magritt	 Allmang
75	 Jahre	 31.08.1933	 Friedhelm	 Fortnagel
70	 Jahre	 09.07.1938	 Erika	 Alzner
70	 Jahre	 07.08.1938	 Helga	 Karrasch
70	 Jahre	 09.08.1938	 Helga	 Mißner
70	 Jahre	 11.08.1938	 Wim	 Tap
70	 Jahre	 27.08.1938	 Heinrich	 Doll
70	 Jahre	 21.09.1938	 Hannelore	 Bock
70	 Jahre	 25.09.1938	 Ulrich	 Wilke

70	 Jahre	 27.09.1938	 Brigitte	 Linck
70	 Jahre	 01.10.1938	 Elisabeth	 Casper
70	 Jahre	 04.10.1938	 Regina	 Göttfert
70	 Jahre	 06.10.1938	 Manfred	 Kröger
70	 Jahre	 21.12.1938	 Karl - Heinz	 Deverdin
65	 Jahre	 01.08.1943	 Ingo Ernst	 Marien
65	 Jahre	 25.09.1943	 Juergen	 Karkoska
65	 Jahre	 03.11.1943	 Walter	 Marcinowski
65	 Jahre	 22.11.1943	 Brigitte	 Dudler
60	 Jahre	 02.07.1948	 Ingolf	 Bergermann
60	 Jahre	 17.09.1948	 Ursula	 Piel
60	 Jahre	 10.11.1948	 Werner	 Pesarra
60	 Jahre	 14.12.1948	 Ilse	 Hoffmann
55	 Jahre	 07.10.1953	 Erika	 Junghans
55	 Jahre	 17.12.1953	 Renate	 Majewski
50	 Jahre	 17.08.1958	 Gisela	 Mehne
50	 Jahre	 18.09.1958	 Hildegard	 Obeling
50	 Jahre	 30.09.1958	 Manfred	 Bittner
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Mitteilung der Geschäftsstelle 
Mitgliederbeiträge 2008

	 Jahresbeitrag	 ¼ Jahresbeitrag
	

Mitglieder über 18 Jahre

	 72,00 €	 18,00 €
	

Mitglieder bis 18 Jahren, Wehrpflichtige,
Schüler, Studenten und Passive

	 48,00 €	 12,00 €
	

ab 3 Mitglieder einer Familie bis 18 Jahre, 
ohne dass die Eltern Mitglieder sind

	 102,00 €	 25,50 €

	 Jahresbeitrag	 ¼ Jahresbeitrag

Familienbeitrag

	 138,00 €	 34,50 €
	

Ein Elternteil turnt mit einem Kind
(Elternteil ist kein Einzelmitglied)

	 96,00 €	 24,00 €

	
Falls Sie an einer Mitgliedschaft interessiert sind, wenden 

Sie sich bitte an unseren Sportwart  
Horst Sielski, Tel. (0 23 66) 18 36 53

•	 Moderne Floristik
•	 Topfpflanzen
•	 Grabgestaltung
•	 Grabpflege

45699 Herten   ·   Josefstraße 46   ·   Tel. 0 23 66 / 3 57 26
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„Brauchen Sie noch ein Exemplar?“

Die Vereinszeitung liegt nach Erscheinen im Rathaus, 
Freizeit- und Begegnungsstätte Westerholt, Glashaus, 

Bürgerhaus Süd, sowie bei den Sponsoren aus. 
Weitere Exemplare haben auch die Trainer.
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Ausbildungssparen

Die beste Grundlage für ausgezeichnete Berufschancen und
für eine finanziell gesicherte Zukunft ist eine gute Ausbildung.

Mit können Sie bereits mit kleinen
Sparbeträgen wichtige Ausbildungsziele absichern:
Führerschein, Sprachreise, Studium, Auslandssemester,
Förderunterricht, Kurse

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.vb-ruhrmitte.de/Junge Kunden
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